Breslauer Kreisblatt. 


Ei alle one, Kl He an 
Dreizehnter Jahrgang. 
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5 Steckbriefe. 
Das 


i as hieſige Königliche Land⸗Gericht verlangt den gegenwärtigen Aufenthalt der verehelichten Baͤcker 
Schwarzer, welche zuletzt in Wiltſchau hieſigen Kreiſes wohnte, zu wiſſen. Sollte die p. Schwarzer noch 

n Breslauer Kreiſe leben, hat die betreffende Commune ſolches dem hieſigen Koͤniglichen Landgericht 
Acta Schubert contra Liborius direct alsbald anzuzeigen. 


Breslau den 1. Februar 1846. Koͤniglicher Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 
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I 8 as hieſige Königliche Inquiſttoriat verlangt den gegenwaͤrtigen Aufenthalt des Ta 
0 uıPe, welcher vor 2 Jahren von Cawallen weggezogen, und ſpaͤter einige Zeit in 9 
6 dan 

\ 


gearbeiter Franz 

x alten hat, zu wiſſen. Falls p. Schoͤpe im Breslauer Kreiſe lebt, hat mir die betr 
b 
\ 


undsfeld ſich auf⸗ 
effende Commune 
dige Anzeige zu machen. b 


8 Breslau den 2. Februar 1846. Koͤniglicher Langrath, Graf Königsdorff. - 


» Hähnel, und Biewald führt, fo wie der Schneidergeſelle Johann Ignatz Herrmann — welche 

0 d. e wegen Diebſtahls und Betrugs wiederholt beſtraft worden ſind, und ſich gegenwaͤrtig wieder wegen 

An etapıs bier in Unterſuchung befinden, find am 23. d. M. des Abends aus dem hieſigen Stock⸗ 
uſe entwichen. 


ue Saͤmmtliche Civil - und Militair⸗Behoͤrden werden erſucht, auf die genannten beiden höchſt 
killen Verbrecher Acht zu haben, fie im Betretungsfalle zu verhaften und an uns bieher ablie⸗ 
ö 


N 55 Schuhmachergeſelle Johann Chriſtian Schmidt, welcher auch abwechſelnd die Namen Nieder⸗ 


dazu laſſen. 
N . den 25. Januar 1846. Das Gerichts⸗Amt der Herrſchaften Oelſe u« 


Schmellwitz. 
| bei Signalement des p. Schmidt: Geburtsort: Liegnitz; letzter Aufenthaltsort: O 
8 Ste 


der⸗Dammer 
inau; Religion: evangeliſch; Alter: 28 Jahr; Groͤße: mittle; Haar: ſchwaͤrzlich; Stirn: bedeckt; N 
Amwenbraunen: ſchwaͤrzlich; Augen: grau; Naſe: groß; Mund: gewoͤhnlich; Zähne: geſund; Bart: ſchwarz; 
n: gewohnlich; Geſicht: laͤnglich; Geſichtsfarbe: blaß; Sprache: deutſch. . 8 

Be ſondere Kennzeichen! Die Nägel an den Fingern tief abgenagt. a 

| Bekleidung: ein mit ſchwarzer Wachsleinwand überzogener Hut; ein ſchwarztuchner, fehr 
ner Oberrock mit Sammtkragen und 5 Knöpfen auf jeder Reihe, welche ſaͤmmtlich ſchabhaft 
Lein buntes kattunes Halstuch; ein Vorhemdchen von ſchwarzem Merino; ein ungebleichtes Hemde; 
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eine bunte halbfeidene Weite mit blanken Metallenoͤpfen; ein Paar enge Sommerhofen von hellem ge, 
ſtreiften Drillich; ein Paat Schuhe mit halben ledernen Kamaſchen, darüber (Commißſtiefeln) ohne 
Strümpfe, darunter, ein blau gegittertes Schnupftuch. 4 
er Signalement des p. Herrmann: Geburts: und Aufenthalsort: Gr: Maͤrzdorf, Schweid⸗ 4 
nitzer Kreiſes; Religion, katholiſch; Alter, 28 Jahr; Große, 5 Fuß 2 Zoll; Haare, dunkelblond? 


Stirn, mit Falten; Augenbraunen, blond; Augen, grau; Naſe und Mund, gewoͤhnlich; Bart, 
Zähne, unvollſtaͤndig, vorn gut; Kinn, rund; Geſichtsbildung, oval; Geſichtsfarbe, gefund; Geſtalt, un 


terſezt; Sprache, deutſch. 
* eſondere Kennzeichen: 


guter ſchwarzer Felbelhut. 


Bekanntmachung. 


Es find. mir von dem Koͤnigl. Regierungs⸗Sekretair Herrn Hofrath Schodſtaͤdt eine Anzahl Amt 
blatt» Sachregifter pro 1845 zum Debit zugegangen, wovon ich die Wohlloͤblichen Dominia und 12 
Dorfgerichte des Kreiſes benachrichtige; um ihren Bedarf bei mir zu entnehmen. 

i Zum 1. März a. C. werde ich den Debit ſchließen, und bitte bis dahin ſich zu verſorg 


Der Preis iſt der bekannte. 
Breslau den 5. Februar 1846. 


Oekonomiſches. 

Fein gemahlenen weißen und grauen Dünger» 
Gips, von trockener Qualität, empfiehlt ſowohl im 
Scheffel, als in großen und kleinen Tonnen. 

Auch erlaubt ſich ergebenſt aufmerkſam zu machen, daß 
von jetzt ab ſchon Beſtellungen auf Knochenmehl ent⸗ 
gegen genommen werden, jedoch bei dem immermehr 
zunehmenden Mangel der rohen Knochen, wir diejenigen 
zu befriedigen ſuchen werden, welche einen feſten Schluß 
auf Lieferung veranlaſſen. N 
Die Niederlage der Maſſelwitzer Oel-, Gips: und Kno⸗ 

chenmehl⸗Fabrik, Schweidnitzer Straße Nr. 31. 


” 


j uch ee. im ar 14177117 1% 
Lucas, Schuhbruͤckt Neo. 32. e 40 


en e Druck von Robert 


\ 


eine kleine Schramme auf der linken Nafenfeite und einen 
gekruͤmmten Nagel am Spießfinger der linken Hand, durch einen Beilhieb. verurfacht, N 

Bekleidung: ein gutes Hemdes einen rothen Shwal; eine grün und blaugeſtreifte bal | 
ſeidene Weſte; braun- und blaugeſtreifte Beinkleider mit breiten Lederſtrippen; ein Paar kelbledernh 
Halbſtiefeln mit dreiten Spitzen; ein neuer ſchwarzer Tuchrock mit uͤberſponnenen breiten Knoͤpfen; 


Anzeigen. | | 
in Gr. Jeraſſelwitz. 


zu Bettlern. N 
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Bauerguts⸗ Verkauf. 
Wegen Familien- Verhaͤltniſſen bin ich geſo 
mein mir eigenthuͤmliches Bauergut in Gr. 
ſelwitz, Breslauer Kreiſes, aus freier Hane 1 
digſt zu verkaufen. Naͤheres bei dem Eigenth 9 4 


Gottlieb Vogel. 5 

‘ Lip ne 7 „7 0 
Sehr gut gewachſene Erlenpflanzen ſind . N 
nige taufend Schock beim Dominio Lohe zu % 
kaufen. ⸗Beſtellungen darauf werden zu jeder a 
lichen Zeit angenommen im Wiethſchafts?“? 


